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Hotel Westfalia Garni feiert 90.Hotel Westfalia Garni feiert 90.

Renovierung ohne GäRenovierung ohne Gä
Das Hotel Westfalia Garni, eines 
von nur noch wenig familienge-
führten Hotels in Bremen, feiert im 
Mai seinen 90. Geburtstag.
Heute bietet das Haus in der Alten 
Neustadt 38 Zimmer, neun Appart-
ments, sechs Veranstaltungsräume 
und eine Bar an. Eigentümer Nils 
Plewnia hat erst im vergangenen 
Jahr einige Renovierungsarbeiten 
vorgenommen.
„Wir haben drei Badezimmer 
renoviert und den kompletten 
Frühstücksraum neu gemacht, 
die Einrichtung ist geleast. Das 
sind monatlich 1.500 Euro. Dann 

kommen noch die Handwerker-
kosten mit dazu", rechnet Plewnia 
vor. Der ganze Frühstücksraum 
habe um die 200.000 Euro gekos-
tet. „Und dann steht man einfach 
so von heute auf morgen vor dem 
Nichts“, schildert er die aktuelle 
Situation.
Legendäre Auftritte von Persön-
lichkeiten finden sich im Gäste-
buch wieder. So machte der frü-
here Bundeskanzler Helmut Kohl 
einen Abstecher zu den Plewnias 
in das Restaurant „Bier-Lachs“.. 
Auch Werder-Trainer Otto Rehha-
gel ließ sich vom Fisch verwöhnen.

Eine Art Schlüsselposition über-
nahm das Traditionshotel im Jahr 
2012. Zum ersten Mal zeichnete 
die „Initiative Umwelt Unterneh-

men“ ein Hotel zum Klimaschutz-
betrieb CO2-20 aus. Auch in den 
Jahren 2013 bis 2016 folgte die 
Ernennung. 

Die Familie Plewnia in vierter Generation: Christel Plewnia und Ehemann Lo-
thar mit Sohn Nils und Ehefrau Nadine. Jetzt feiert das Haus 90. Geburtstag.

Die Anlage samt Silos an der Cuxhavener Straße in Bremen-Walle: Die Schiffe 
können am Kai des Holz- und Fabrikenhafens festmachen.

Hafendienstleister und ISH-Mitglied J. MÜLLER feiert 200. GeburtstagHafendienstleister und ISH-Mitglied J. MÜLLER feiert 200. Geburtstag
Es ist der Spezialist unter den 
Hafendienstleistern, seit fast 200 
Jahren im Besitz der Familie Mül-
ler: Das Unternehmen J. MÜLLER 
(500 Mitarbeiter) mit Sitz in Brake/

Unterweser wird in sechster Gene-
ration geführt. Anfang Mai feierte 
die mittelständische, familienge-
führte Aktiengesellschaft ihren 

200. Geburtstag – ohne Gäste. Aber 
mit umfangreichen Spenden an 
Braker und Bremer Vereine, Auszu-
bildende werden für gemeinnützige 
Projekte in Brake und Bremen für 
200 Stunden freigestellt.
Von Getreide und Futtermitteln 
bis zu Forstprodukten, von Kaffee 
bis zu Eisen und Stahl, von der 
Windkraftanlage bis zu maritimen 
Proteinen – das Unternehmen steht 
für eine hohe Leistungsfähigkeit 
rund um Umschlag, Lagerung und 
Transport von hochwertigen Ag-
rar- und Investitionsgütern.
Die Kaffee-Sparte von J. MÜL-
LER Weser ist verortet in Bremen, 
dem weltweit größtem Kaffee-Be-
arbeitungsstandort. Mit mehr als 
100 Mitarbeiter*innen, einer ge-
wachsenen Kaffee-Expertise ist 
das Unternehmen ein wichtiges 
Tor für die Rohkaffee-Ströme von 
Übersee nach Deutschland und 
Europa. Seit über 50 Jahren ist J. 
MÜLLER erfolgreich als Experte 
am Kaffee-Hotspot Bremen für die 

Partner tätig.
Im Jahr 2011 erfolgte die Inbe-
triebnahme der Siloraumerwei-
terung (5.700t) für das Produkt 
Fischmehl bei J. MÜLLER Weser 
in der Cuxhavener Straße/Ecke 
Rigaer Straße. Im Jahr 2014 er-
warb J. MÜLLER die Hansakai 
Umschlagbetriebe in Bremen am 
Fabrikenufer in Walle.

Zum 200. Ge-
burtstag von 
J. MÜLLER 
gratulieren 
alle Firmen 
der Initiative 
Stadtbremi-
sche Häfen 
(ISH). „Dieser 
Name steht 

Jan Müller ist Vorstandsvorsitzender 
und im Vorstand der ISH.

Dr. Heiner Heseler.

Oder
persönlich unter 

0421 
17 888 588 www.florian-wellmann.de
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Was ist Ihre
Immobilie wert?
Hier geht‘s zur
Online-Bewertung!

steste

für eine enorme Logistik-Vielfalt 
an hochspezialisierten Hafen-
dienstleistungen“, ist Geschäfts-
führer Dr. Heiner Heseler stolz 
über die Mitgliedschaft des Ge-
burtstagskindes. Deren Chef Jan 
Müller gehört auch zum Vorstand 
der ISH. 


